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Bekanntmachungen nach Maassgabe des schweizerischen Obligationenrechtes.
Publications prdvnes par le Code federal des obligations.

Aufforderung.
Der unbekannte Inhaher der Aktie Nr. 4244 der Jura-Bern-Luzern-

Bahngesellschaft in Bern, sammt zudienendem Couponbogen wird anmit in
Gemäßbeit der Bestimmungen des Schweiz. Obligationenrechtes aufgefordert,
die genannten Titel binnen einer Frist von drei Jahren vom Tage der ersten
Erscheinung dieser Publikation im Handelsamtsblatt an gerechnet der
unterzeichneten Amtsstelle vorzulegen, unter Androhung der Amortisation im
Unterlassungsfalle.

Diese Aufforderung hat drei Mal im Schweiz. Handelsamtsblatt
erscheinen.

zu

Amthaus Bern, den 30. Dezember 1884.
Der Gerichtspräsident:

Tiiorsuami.

Aufforderung.
Der unbekannte Inhaber der zwei Couponsbogen, gehörend zu zwei

Inhaberaktien der Volksbank Biel (Banque populaire de Bienne) Serie A,
Nr. 498 und 499, d. d. 1. Februar 1874, im Betrage von je hundert Franken,
wird anmit nach Mitgabe der Art. 849 u. ff. des eidg. Obligationenrechtes
aulgefordert, die genannten zwei Couponsbogen binnen einer Frist von drei
Jahren, vom ersten Erscheinen dieser Publikation im Handelsamtsblalt an
gerechnet, der unterzeichneten Amtsstelle vorzulegen, unter gleichzeitiger
Androhung der Amortisation im Unterlassungsfalle.

Amthaus Biel, den 31. Dezember 1884.
Der Gerichtspräsident:

3 Leuenherger.

Sommation.

Le president du tribunal civil du district de Neuchätel, agissant con-
forrnement aux articles 850 et 851 du Code föderal des obligations.

Attendu qu'il rösulte d'une requete de Dame Marie nöe Gisler, femme
autorisee du citoyen Jacob Meyer, qu'elle a recueilli dans la succession
de son fröre Samuel Gisler, decede k Neuchätel le 23 mai 1883, une
Obligation au porteur du Credit foneier Neuchätelois, du 1"' avril 1880,
deuxieme categorie, du capital de fr. 500, interet 4 l/i °/o, n" 298, rem-
boursable le 1er avril 1885, avec coupons adhörents nos 4 et 5.

Qu'apres le partage de la succession, Marie Meyer a remis ce titre ä
la garde de sa soeur Anna-Barbara Gisler, dornestique.

Qu'au mois d'avril 1884, Dame Meyer voulant encaisser le coupon
eebu, a reclamö son titre ä Anna-Barbara Gisler; que celle-ci ne retrouva
pas un panier dans lequel eile l'avait place, et se souvint alors seulement
qu'elle avait prete ce panier aux enfants d'une Dame demeurant rue de
1'Induslrie, invitös un jour ä goüter chez eile, et que ces enfants avaient
rempli le panier de boftes ä allumettes dites suedoises pour les empörter
chez leurs parents.

Qu'Anna-Barbara Gisler a appris par les recherches qu'elle a faites
que ces enfants ont jete au feu, dans le potager, le contenu du panier
qui leur avait öte prete, y compris I'obligation au porteur du Credit foneier.

Que ce Litre a öte ainsi consume avec un morceau de papier qui le
renfermait.

Attendu que les preuves faites par la requörante sont de nature ä
pormettre de tenir pour dignes de foi ses allegations touchant la possession
et la perte du titre.

Somme par les presentes le ou les detenteurs inconnus du titre sus-
designe de le produire au greffe de ce tribunal, dans le dölai de trois ans
& partir de la premiöre publication, faute de quoi Tannulation en sera
prononcöe conformement ä la loi.

Fait en outre ä la requete de Dame Marie Meyer nöe Gisler defense
au Credit foneier Neuchätelois, debiteur du titre, d'en payer le montant,
sous peine de payer deux fois, ä charge pour la requörante de lui signifier
juridiquement cette döfense.

Donne pour etre publie trois fois dans la Feuille officielle du commerce.
Neuchätel, le 27 deeembre 1884.

Le president du tribunal de Neuchätel:
ä «feaii Berthond.

Haudelsrcgistereiiiträge—Inscriptions an Registrc da Commerce —
Iscrizioiii net Hegisfro di Commercio

I. Hauptregister — I. Registre principal — 1. Regist.ro principale

i\B. Für die auf JLöscüiiijagesx bezüglichen Publikationen wird
Kursivschrift verwendet. — Les publications concernant des radiations
sont faites en caracteres itaiiques. — Quelle pubIMca&loni che
risguardano le cuncefflazSoni sono stampate in lettcre
corsive.

Ssnton Mrich - Canton de Zurich - Gantone di Eiirip
1884. 31. Dezember. Inhaber der Firma H. Hoffmann, Spezerei-

handlung in Enge ist Heinrich Hoffmann von Fällanden, wohnhaft in
Enge. Geschäftslokal: «Zur Sternaus.

31. Dezember. Die Firma „Zollinger-Aider" in Zürich ist erloschen.
Karl Hofer-Neuhaus von Langnau, Kt. Bern, wohnhaft in Fluntern, führt
das Geschäft (Stroh- und Filzhutfabrikation und Wascherei) unter der neuen
Firma C. Hofer-Neuhaus, Zollinger-Alder's Nachfolger in Zürich fort.
Geschäftslokal: Tonhallestraße 18.

31. Dezember. Die unter der Firma ./oh. von Jac. Häuser in
Wädensweil bisher bestandene KolleMivgesellschaft hat sich aufgelöst. Die
Liquidation wird durch die Gesellschafter vollzogen.

31. Dezember. Inhaber der Firma J. Schoch-Wiedemann in Wädensweil

ist Jakob Schoch-Wiedemann von und in Wädensweil. Natur des
Geschäftes: Handel in rohen Häuten und Feilen.

31. Dezember. Die Firma „Jerome Stehelin11 in Basel, mit
Zweigniederlassung in Zürich, ist erloschen. Die am 24. Dezember 1884
in's Handelsregister ihrer Hauptniederlassung eingetragene und im Schweiz.
Handelsamtsblatt Nr. 104 vom 28. Dezember 1884 publizirte Firma Jerome
Stehelin & fils in Basel errichtet am 1. Januar 1885 in Zürich eine
Zweigniederlassung unter der nämlichen Firma. Natur des Geschäftes:
Agenturen. Kollektivgesellschafter sind: Jeröme Stehelin und Alfred Stehelin,
beide von und in Basel. Zur Vertretung der Filiale sind nur die Firma-
Inhaber befugt.

31. Dezember. Die seit 1853 unter der Firma Schweizerische
Nordostbahngesellschaft mit Sitz in Zürich bestehende Aktiengesellschaft hat
am 30. Juni 1884 ihre Statuten revidirt, aus welchen Folgendes
hervorzuheben ist: Zweck der Gesellschaft ist zunächst die Betreibung ihrer
gegenwärtigen Transportanstalten (Eisenbahnen und Dampfschiffe). Die Gesellschaft

ist auf unbestimmte Zeit geschlossen. Das Gesellschaftskapital besteht
aus dreiundfünfzigMillionenFranken, eingetheilt in zweiundzwanzig-
tausend Prioritätsaktien und vierunda'htzigtausend Stammaktien von je,
fünfhundert Franken. Ein kleiner Theil der Aktien lautet noch auf den
Namen; gemäß der letzten Uebergangsbestimmung der revidirten Statuten
werden die Besitzer dieser Titel demnächst aufgefordert werden, dieselben
innert drei Monaten zum Umtausch gegen Inhaberaktien einzuliefern, in der
Meinung, daß nach Einfluß dieser Frist die Vorschrift im dritten Absatz
von Art. 641 des Obligatinnenrechtes auf die Inhaber der nicht ausgetauschten
Namenaktien keine Anwendung mehr finden wird. Der größte Theil der

K



Aktien lautet bereits auf den Inhaber. Die Bekanntmachungen erfolgen
mit rechtsverbindlicher "Wirkung für die Aktionäre in nachfolgenden
Publikationsorganen: Schweizerisches Handelsamtsblatt, Neue Zürcher Zeitung,
Bund, Thurgauer Zeitung, Tagblatt für den Kanton Schaffhausen, Aarauer
Tagblatt, Tagblatt der Stadt St. Gallen, Neue Glarner Zeitung, Luzerner
Tagblatt, Basler Nachrichten, Journal de Geneve und Allgemeine Zeitung
(m München). Eine von der Generalversammlung gewählte Direktion vertritt
die Gesellschaft nach Außen. Namens der letztern führen die Mitglieder
der Direktion die verbindliche Unterschrift je einzeln. Ausnahmsweise ist
für Obligationen von Anleihen neben der Unterschrift eines Direktors auch
diejenige eines Mitgliedes des Verwaltungsrathes erforderlich.

31. Dezember. Die Firma Schoeller & Söhne in Zürich widerruft
die an Gottfried Meyer und an Karl Weber ertheilte Prokura.

31. Dezember. Die Firma „ Stünei & Söhne" (Stünei & fils; Stünei
& sons; Stünei & figli) in Morgen ist erloschen. Hans Stünzi und "Wilhelm
Stünzi, beide von und in Horgen, haben unter der Firma Stünzi Söhne
(Stünzi fils; Stünzi Sons) in Horgen eine Kollektivgesellschaft eingegangen,
welche am 1. Januar 1885 beginnt und Aktiven und Passiven der erloschenen
Firma Stünzi & Söhne übernimmt. Natur des Geschäftes: Seidenstoff-
Fabrikation. Geschäftslokal: Thalhof. — Die Firma ertheilt Prokura an
Gottfried Aschmann-Mayer von Thalweil, wohnhaft in Horgen.

Kanton Bern - Canton t Berne - Cantone Ai Berna

Bureau Bern.

1884. 31. Dezember. Unter der Firma Berausche kantonale Alters-
iind Sterbekasse hat sich mit Sitz in Bern eine auf dem Prinzip der
Gegenseitigkeit beruhende Lebensversicherungs-Genossenschaft gebildet, zum
Zwecke der Ausrichtung von Aversalsummen an die Versicherten oder an
die Hinterlassenen verstorbener Mitglieder. Die Statuten datiren vom
12. Oktober 1884. Der Beitritt zu der Genossenschaft erfolgt mittelst
Abschlusses einer Versicherung. Die Centraiverwaltung beschließt über
Annahme oder Ablehnung der durch Vermittlung der Sektionen eingelangten
Anträge. Es darf nur aufgenommen werden, wer das 16. Altersjahr
überschritten, das 55. dagegen noch nicht zurückgelegt hat und durch Zeugniß
eines von der Centraiverwaltung bezeichneten Arztes sich über gute
Gesundheit, sowie darüber ausweist, daß keine erheblichen Krankheitsanlagen
vorhanden oder nach den persönlichen Verhältnissen zu befürchten seien.
"Wissentliche Täuschungen von Seite des Versicherten oder unter dessen
Mitwissen durch den Arzt, bewirken den Verlust der geleisteten Einzahlungen
und jedes aus der Versicherung hergeleiteten Anspruchs an die Kasse. Der
Eintritt kann jeden Monat stattfinden; für den Eintrittsmonat wird die volle
Prämie bezahlt und zu Händen der Sektionskasse eine Eintrittsgebühr von
Fr. 1 erhoben. Beim Eintritt ist die Wohnung anzugeben. Jede Veränderung
derselben ist innert Monatsfrist dem Sekretär der Sektionsverwaltung
anzuzeigen; wer diese Anzeige unterläßt, verfällt in eine Ordnungsbuße von
50 Cts. Die Genossenschaft übernimmt Versicherungen eines voraus bestimmten
Kapitals, zahlbar nach dem Tode des Versicherten an dessen Hinterlassene
und Versicherungen eines voraus bestimm en Kapitals, zahlbar nach
zurückgelegtem 60. Altersjahr, oder bei dem schon vorher eintretenden Tode des
Versicherten. Die Versicherungen werden nur abgeschlossen für Summen,
welche durch 100 theilbar sind und, auch wenn eine Person auf beide
Arten zugleich sich versichern läßt, den Betrag von Fr. 5000 nicht
übersteigen. So lange die Gesammtversicherungssumme unter der Höhe von
Fr. 5,000,000 steht, sind die Versicherungsbeträge über Fr. 3000 bei einem
Versicherungsinstitut in Rückversicherung zu geben. Der Betrag der Prämie
richtet sich nach der Höhe und Art der Versicherung und dem Altersjahre,
welches der Versicherte in dem Kalenderjahre seines Eintritts zurücklegt,
gemäß den jeweilen in Kraft bestehenden Tarifen. Wenn die Delegirten-
versammlung die Prämientarife für die bestehenden und die zukünftigen
Versicherungen erhöht oder ermäßigt, kann sich eine solche Modifikation
nur auf die zu entrichtenden und nicht auf die bereits bezahlten Prämien
beziehen. Die Prämie ist am ersten Tage eines Monats verfallen zu betrachten
und beim monatlichen Bezug an die SekLionsverwaltung zu bezahlen. Prämien,
die beim zweiten Bezug nicht eingehen, sind mit fünf, und solche, die beim
dritten Bezug nicht entrichtet werden, mit zehn Cts. Zuschlag per Fr. 100
Versicherungssumme zu Händen der Sektionskasse zu bezahlen; wer eine
Prämie über den vierten Bezug hinaus schuldig bleibt, wird ausgeschlossen,
mit Verlust aller Rechte an die Genossenschaft. Will ein Versicherter die
Zahlung der Prämie theilweise oder ganz einstellen, so hat er dies wenigstens

4 Wochen zum Voraus der Sektionsverwaltung schriftlich zu erklären,
worauf ihm eine nach dem Verhältniß des Deckungskapitals reduzirte
Versicherungssumme, zahlbar beim Verfall der Police, gutgeschrieben wird,
insofern er seinen finanziellen Verpflichtungen gegen die Genossenschaft
nachgekommen ist. Von dem Betrage dieses Guthabens wird dem Betreffenden

Kenntniß gegeben. Aus Europa Auswandernde erhalten, wenn sie
obige Bedingungen erfüllt haben, ihr Deckungskapital zurück, und es erlöschen
mit der Auszahlung alle Rechte des Betreffenden an die Genossenschaft.
Ebenso sind aus der Schweiz Auswandernde gehalten, wenn sie den Austritt
aus der Genossenschaft erklären. Wenn ein Versicherter Europa vorübergehend

verläßt, ohne aus der Genossenschaft auszutreten, so ist der Central-
verwaltung hievon Kenntniß zu geben. Die Versicherung tritt mit der
Abreise aus Europa außer Kraft und im Falle des Ablebens wird lediglich
das Deckungskapital ausbezahlt. Will die Person nach ihrer Rückkehr die
Versicherung wieder aufnehmen, so hat sie der Centralverwaltung Anzeige
zu machen, welche die Wiederaufnahme ausspricht oder ablehnt, je nach
dem Ergebniß der anzuordnenden ärztlichen Untersuchung. Wird die
Wiederaufnahme ausgesprochen, so hat die Person die Prämien nebst Zinsen
nachzubezahlen. Die Organe der Genossenschaft sind: Die Generalversammlung
(Delegirtenversammlung), ein Verwaltungsrath von 15 Mitgliedern, eine
Gentraiverwaltung (Vorstand) von 7 Mitgliedern und die Sektionsverwaltungen.
Die Centralverwaltung resp. der Vorstand vertritt die Genossenschaft nach
Außen. Der Präsident der Centralverwaltung und der Verwalter führen
kollektiv die Firmaunterschrift. In Abwesenheit eines dieser Beamten hat
ein anderes Mitglied der Centralverwaltung für denselben zu unterzeichnen.
Ueber die Berechnung und Vertheilung des Deckungskapitals bestimmen die
Statuten folgendes: Alljährlich soll nach den Grundsätzen des Versicherungswesens

eine Berechnung des Deckungskapitals angestellt werden. Dieselbe
ist je vor Ablauf einer Amtsdauer durch Sachverständige zu prüfen. Die
sich ergebenden Ueberschüsse sind bis zum Betrage des fünften Theiles

des Deckungskapitals als Reservefond anzusammeln. Das Deckungskapital
darf unter keinen Umständen angegriffen werden; allfällige Rückschläge
sind aus dem Reservefond zu decken. Hat der Reservefond den Betrag
des fünften Theils des Deckungskapitals erreicht, so soll der Ueberschuß
zu proportioneller Ermäßigung der Prämien derjenigen Mitglieder, deren
Prämien nebst Zinsen und Zinseszinsen zu 4 °/o die Versicherungssumme
erreicht haben, verwendet werden. Die Versicherten übernehmen keine
weitere finanzielle Verbindlichkeit für die Verpflichtungen der Genossenschaft,
sondern es haftet hiefür nur das Genossenschaftsvermögen. Der Reservefond
bezw. Garantiefond (Deckungskapital) beträgtzur Zeit Fr. 108,520.66. Präsident
der Centralverwaltung ist: Herr C. Häderli, Geschäftsführer; Verwalter ist:
Fleir Eduard Johann Jakob Rieben von Lenk, beide in Ber.:. Weitere
Mitglieder der Centralverwaltung sind die Herren: Gustav Sigri, Hugo Brunner-
Abys, Fritz Binder, Rudolf Spycher, Sekretär, S. Riesen, Bauführer und
Jb Eicher, alle in Bern.

31. Dezember. Unter der Firma Actiengesellscliaft der Boedeli-
bahn hat sich am 1. Mai 1874 eine Aktiengesellschaft gebildet,
deren Zweck der Bau und Betrieb einer Eisenbahn zwischen den beiden
Seen zu Interlaken (I. Sektion der Brünigbahn) und der Transport von
Gepäck- und Waaren-Wagen der Eisenbahn, eventuell auch der Transport
von Personen auf einzuführenden Trajektschiffen oder Trajektkähnen auf
den beiden Seen ist. Die revidirten Statuten der Gesellschaft datiren vom
7. Juni 1884, sind mit den Bestimmungen des Obligationenrechts in
Einklang gebracht worden und erhiellen unterm 1. August gleichen Jahres
die Genehmigung des Bundesrathes. Der Sitz der Gesellschaft ist in Bern.
Die Dauer der Gesellschaft ist auf 99 Jahre, vom 1. Mai 1874 hinweg,
festgesetzt unter Vorbehalt der dem Bunde, bezw. dem Kantone zustehenden
Rückkaufsrechte. Das Gesellschaftskapital beträgt Fr. 600,000 und ist ein-
getheilt in 1200 auf den Inhaber lautende eingezahlte Aktien von Fr. 500
jede. Die Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen durch das
Schweizerische Handelsamtsblatt. Ein aus 5 Mitgliedern bestehender, von der
Generalversammlung jeweilen auf 6 Jahre gewählter Verwaltungsrath vertritt
die Gesellschaft nach Außen. Der Präsident derselben führt einzig, Namens
der Behörde, die verbindliche Unterschrift. Der Verwaltungsrath, dessen
Kompetenzen im Uebrigen durch ein Reglement des Nähern bestimmt
werden, unterzeichnet die bleibenden Akten der Gesellschaft. Der eigentliche
Betrieb wird für Rechnung der Gesellschaft durch die Direktion der ebenfalls

im Handelsregister eingetragenen Jura-Bern - Luzeni-Bahn besorgt,
welche, soweit es jenen betrifft, auch Namens der Bödelibahn zeichnet. Die
jeweiligen Mitglieder dieser Direktion gehen aus jener Eintragung hervor.
Mitglieder der Verwaltung sind: Heinrich Wyder, Amtsschreiber in Interlaken,
Präsident; Ludwig Desgouttes, Oberst in Bern, Vice-Präsident; Eduard
Ruchti, Großratb in Interlaken; Albert Locher, Direktionspräsident der
Eidgenössischen Bank, in Biel, und Heinrich Liebrich, Generaldirektor
ad. int. der Eidg. Bank in Bern.

1885. 2, Januar. Die Firma „Barth & Lehmann" in Langenthal
ist erloschen. Inhaber der Firma Theodor Barth in Bern ist Herr Theodor
Barth von Scanfs, Kt. Graubünden, wohnhaft in Bern. Natur des Geschäfts:

Weinhandlung. Geschäftslokal: Marktgasse Nr. 57 und 59.

5. Januar. Lie Firma 31* Staub, Sensal in Bern, ist in Folge
Vereicht des Inhabers erloschen.

Bureau de Courtelary.

1884. 31 decembre. La raison fPompeo Agustoni, ä St-Imier,
inscrite au registre et publiee dans la Feuille offlcielle du commerce le sept
octobre dernier, a cesse d'exister ensuite de renonciation du titulaire.

Bureau de Saignelegier (district des Franches Montagues).

31 decembre. La Banqne Populaire Suisse, inscrite au registre
de Saignelegier sous n° 71, de l'annee 1883, avec succurs ale ä Saignelegier,

a, sous la date du 12 novembre 1884, revise ses Statuts. Les

dispositions staLutaires modifiees sont applicables ä l'etablissement principal
et ä ses succursales; elles ont ete inscrites au registre de Berne et publiees
dans la Feuille olficielle suisse du commerce n° 97, du 4 decembre 1884.

Kanton Lnzern — Canton de Lucerne - Cantone di Lucerna

1885. 2. Januar. S. Wynistorf von Oberburg bei Bwrgdorf und
Albert Haefelfinger von Basel, beide wohnhaft in Luzern, haben unter der
Firma Haefelfinger & Cie in Luzern eine Kollektivgesellschaft eingegangen,
welche am 1. Januar 1885 ihren Anfang nimmt. Natur des Geschäftes:

Kommission und Agentur.
5. Januar. Inhaberin der Firma Philomena Wey in Hochdorf ist

Philomena Wey von Buttisholz, wohnhaft in Hochdorf. Natur des Geschäftes :

Spezerei- und Ellenwaarenhandlung.

Kanton Glarus — Canton de Glaris — Cantone äi Glarona

1885. 5. Januar. Der Inhaber der Firma Caspar Jenny in Ziegelbruck

hat seinem Sohne Caspar Jenny in Ziegelbruck vom 1. dies Monats

an die Prokura ertheilt.

Kanton Solotimrn — Canton de Soleure — Cantone di Soletta

Bureau Stadt Soloihurn.

1884. 31. Dezember. Die unterm 14. April 1883 in's Handelsregister

der Stadt Solothurn eingetragene und im Schweizerischen
Handelsamtsblatte vom 15. Juni 1883 publizirte Firma Holzstoff-Fabriken an der
Emme mit Sitz und Gerichtsstand in Soloihurn hat in ihrer
Generalversammlung vom 9. August 1884 ihre Statuten folgendermaßen abgeändert:
1) Das in den frühern Statuten auf Fr. 1,200,000 festgesetzte Aktienkapital,
eingetheilt in 2400 auf den Inhaber lautende Aktien von je Fr. 500, ist

durch die abgeänderten Statuten auf Fr. 300,000 in sechshundert auf den

Namen lautende Aktien von je Fr. 500 in der Weise herabgesetzt worden,
daß je vier alte Aktien in eine neue von Fr. 500, fünfhundert Franken,
umgewandelt werden. 2) Die Bekanntmachungen erfolgen mit rechtsverbindlicher

Wirkung für die Aktionäre mindestens zwei Wochen vor der
Generalversammlung durch chargirte Briefe unter Bezeichnung der Traktanden.

3) Als Direktoren der Gesellschaft sind ernannt: a. C. Thoma von Basel,

in Bätterkinden; b. C. Wirz von Soloihurn, in Bätterkinden, und führt
jeder für sich die rechtsverbindliche Unterschrift für die Gesellschaft.



Basel-Stadt — Bäle-Yille — Basilea-Cittä

1884. 30. Dezember. Die Firma Werenfels-Herzog in Basel ertheilt

Prokura an Albert Werenfels von und in Basel.

31. Dezember. Die Schweizerische Centralbahngesellschaft in Basel

widerruft die an Johann G/or und Johann Plattner ertheilte Prokura.
31. Dezember. Die Kollektivgesellschaft Altwegg, Hermann & C>o

in Basel hat sich aufgelöst, die Firma ist erloschen.

31. Dezember. Die Firma E. Philippi in Basel ist in Folge
Verzichtes des Inhabers erloschen.

31. Dezember. Ernst Philippi von Potsdam (Preußen) und Gustav
Hermann von Basel, beide wohnhaft in Basel, haben unter der Firma
Philippi & Hermann in Basel eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche
mit dem 1. Januar 1885 beginnt. Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven

der erloschenen Firmen Altwegg Hermann & Cie und E. Philippi. Natur
des Geschäftes: Kommission und Handel in seidenen Bändern und Stoffen
und Fabrikation in Stickereien. Geschäftslokal: Rittergasse 29.

31. Dezember. Die bisherige Kollektivgesellschaft „Labhardt & CieU

in Basel hat sich aufgelöst. Ferdinand Labhardt und Gustav Ferdinand
Labhardt, Sohn, beide von und in Basel, haben unter der Firma Labhardt & Clä

in Basel eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche mit dem 1. Dezember
1884 begonnen hat. Die Firma ubernimmt Aktiven und Passiven der
erloschenen Firma Labhardt & Gie und ertheilt Prokura an Heinrich
Pfirter-Wetzel von und in Basel. Natur des Geschäftes: Manufakturwaaren.
Geschäftslokal: Holbeinstraße 22.

BasellaM — Bäle-caisapc — Basilea-Gamppa

1885. 2. Januar. Aus der Kollektivgesellschaft unter der Firma Bider
& Dettwiler & Cons, in Langenbruck (publizirt im Schweiz.
Handelsamtsblatt vom 24. Dezember 1883) treten mit dem 22. November 1884
Jakob Dettwiler und Martin Dettwiler aus. Die übrigen Gesellschafter
Wilhelm Bider, Emil Dettwiler und Alois Jecker führen die
Kollektivgesellschaft unter der gleichen Firma fort.

Kanton ScMffMnsen — Ganton de Sctiaffiionse — Cantone di Maffia

1885. 5. Januar. Die Firma J. Oesterheld - Mossmann in
Schaffhausen ist in Folge Liquidation des Geschäftes erloschen.

5. Januar. Die Firma Fritz Heller zum Thurm in Schaffhausen
ist erloschen. Aktiven und Passiven derselben übernimmt die neue Firma
F. Steinbeis-Ferrari, Nachfolger v. Fritz Keller zum Thurm.

5. Januar. Inhaber der Firma F. Steinbeis-Ferrari, Nachfolger v.
Fritz Keller zum Thurm in Schaffhausen, mit Uebernahme der Aktiven
und Passiven der erloschenen Firma Fritz Keller zum Thurm, ist Ferdinand
Steinbeis-Ferrari von Vaihingen (Königr. Württemberg), wohnhaft in
Schaffhausen. Natur des Geschäftes: Schuhwaarenhandlung. Geschäftslokal: Frohn-
waagplatz, Haus «zum Thurm». Ferdinand Steinbeis-Ferrari führt den das
Nachfolgeverhältniß andeutenden Zusatz seiner Firma mit ausdrücklicher
Einwilligung des Friedrich Ulrich Keller.

5. Januar. Die Firma „ IL Steiger" in Schaffhausen ist erloschen.
Inhaberin der Firma H. Moeller-Stciger in Schaffhausen ist Hanna Moeller-
Steiger von Schwelm (Westphalen), wohnhaft in Schaffhausen, mit
ausdrücklicher Zustimmung ihres Ehemannes Julius Moeller-Steiger. Natur des
Geschäftes: Hut-, Mützen- und Cigarrenhandlung. Geschäftslokal: An der
Tanne. Die neue Firma übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen
Firma LI. Steiger'.

Aüpzell A.-Rli, — AppizeH-Rh. ext. — Apnzello est.

1885. 3. Januar. Die unterm 19. Juni 1883 im Schweiz. Handels-
amtsblatt (Seite 727) publizirte Firma „Cäsar Schmidt", Buchhandlung in
Herisau (Filiale der Firma Cäsar Schmidt, Buchhandlung in Zurich), ist
erloschen. Inhaber der Firma Johannes Blau (Cäsar Schmidt's Nachfolger)
in Herisau ist Johannes Blau von Bremen, wohnhaft in Herisau. Natur des
Geschäftes: Buchhandlung. Geschäftslokal: Schmidgasse, zur «neuen Krone».

Kanton St. Gallen — Ganton le St-Gall — Gantone di San Gallo

Bureau Bheineck {Bezirk Unterrheinthal).

1884. 30. Dezember. Die im Handelsamtsblatt Nr. 124, d. d.13. Oktober
1883, ausgekündete Firma „Klee & Guu ist erloschen. Ferdinand Klee,
bürgerlich von Reute (Appenzell A.-Rh.) und Eugen Schlüpfer, bürgerlich
von Schwellbrunn (Appenzell A.-Rh.), beide wohnhaft in Thal, haben unter
der Firma Klee & Comp, eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche
am 1. Dezember 1883 begonnen hat. Domizil in 3 hal. Aktiven und Passiven
der erloschenen Firma Klee & C'e sind auf die neue Firma Klee & Comp,
übergegangen. Natur des Geschäftes: Fabrikation von Grobstickerei und
Maschinenstickerei.

Bureau St. Gallen.

1885. 2. Januar. Jacob Schweizer von Wattwil und Theodor
Loepfe-Sequin von Iläggenswil, beide wohnhaft in St. Gallen, haben unter
der Firma Jacob Schweizer & C,e in St. Gallen eine Kommanditgesellschaft
eingegangen, welche mit dem 1. Januar 1885 begonnen hat. Jacob Schweizer
ist unbeschränkt haftender Gesellschafter, Theodor Loepfe - Sequin ist
Kommanditär mit dem Betrage von sechzigtausend Franken. Natur des
Geschäfts: Fabrikation von mechanischen Stickereien. Geschäftslokal:
St. Leonhardstraße 7.

Kanton GranMMen - Canton des Grisons — Cantone dei Grigioni

1885. 1. Januar. Die Firma J. C. Willi in Ems erklärt, daß die
von ihr unter der gleichen Firma in Chur gehaltene Filiale zu existiren
aufgehört hat.

3. Januar. Die Firma Albert Hauser in Chur ertheilt unterm 1. Januar
1885 Prokura an Jacob Caratsch von Sta Maria (Münsterthal).

Kanton Aarpn — Canton d'Arpyie — Gantone d'Arprä

Bezirk Aarau.

1884. 31. Dezember. Herr Hermann Zschokke tritt mit dem heutigen
Jage von der Stelle eines Prokuristen der Firma Albert Fleiner in
Aarau zurück; in Folge dessen erlischt sein Unterschriftsrecht. An seiner
Stelle ertheilt die Firma Prokura an Herrn Prof. Hans Hauenschild aus

Berlin, wohnhaft in Aarau.

31. Dezember. Die Firma Adolf Eyeliner in Aarau ist in Folge
Verzichtes des Inhabers erloschen.

Kanton Tessin — Canton da Tessin - Cantone del Ticino

Uffwio di Lugano.

1884. 31 Dicembre. La spett. Societä Navigazione e Ferrovie
pel lago di Lugano, in aggiunta alia precedente inscrizione nel Foglio
officiale svizzero di commercio in data 31 Marzo 1883, pagina 640,
rappresentata dal suo direttore, notifica, che con risoluzione unanime
deH'assemblea generale straordinaria degli azionisti tenutasi Ii 16 Luglio
scorso, approvando pienamente l'operato del suo consiglio di amministrazione
10 ha autorizzato: 1° Ad emettere altre n° 1000 azioni da fr. 500 cadauna,
le quali godranno degli stessi diritti ed obblighi deile altre n° 2000 aziom

precedentemente emesse. 2" Ad emettere altre n° 1000 obbligazioni da
fr. 500 cadauna rimborsabili al piü tardo entro 15 anni alle Stesse eon-
dizioni delle n° 2000 azioni giä emesse. E con successive risoluzioni prese
pure unanimemente neH'assemblea generale del 24 Dicembre corrente,
vennero addottate le seguenti proposle contenute nel rapporto della direzione,
ciod' 1° E approvata la convenzione 9 Dicembre corrente, stipulata colla
Banca della Svizzera Itaiiana per la conversione delle obbligazzioni dal
5 p °/o al 4'/2 p % e costituzione d'ipoteca sulle Fem)vie sociali. 2° E approvata

la modifleazione dell'art0 4° dello statuto sociale formulato come segue:
Art0 4°. II capitale sociale e fissato in fr. 1,500,000 (franchi un milione e

cinquecentomila), diviso in n° 3000 (tremila) azioni da fr. 500 (cinquecento)
cadauna). La societä e inoltre autorizzata ad emettere delle obbligazioni
fino a concorrenza di fr. 1,750,000 (un milione settecento cinquantamila)
rimborsabili al piü lardi entro 15 (quindici) anni dalla data dell'emissione.
11 consiglio d'amminislrazione della societä b autorizzato a costituire in
garanzia delle anzidette obbligazioni ipoteca sulle due linee ferroviarie
Menagg'io-Porlezza e Ponte-Tresa-Luino e sugli altri immobili della societä
situati in Italia. Egli e inoltre autorizzato alla vendita delle obbligazioni
fruttanti il P/z p % annuo flssando le relative condizioni e modalitä di
rimborso e di provvedere alle iscrizioni ipotecarie, delcgando al caso i
suoi poteri a quest'uopo a terza persona. 3° La Societä Navigazione e

Ferrovie pel lago di Lugano colla presente risoluzione si obbliga formal-
mente ed esclusa ogni obbiezione a non dare in peguo in qualsiasi modo
i propri battelli a vapore per tutta la durata de! presente prestito e riserva
questo diritto ai portatori delle sue obbligazioni per maggior loro garanzia.
In caso di vendita di uno o piü battelli, essi dovranno essere rimpiazzati
con altri di uguale o maggiore valore e che faranno uguale o miglior
servizio.

Kanton Waadt - Canton tie VaM - Cantone äi Vaud

Bureau d'Aigle.

1884. 31 decembre. L'association du Credit d'Aigle, ä Aigle,
publiee dans la Feuille officielle du commerce, n° 85, du 11 juin 1883,
fait inscrire qu'elle a rdvisd ses Statuts, suivant deliberation de l'assemblee
generale des societaires en date du 17 novembre 1884. Les principales
modifications sont: Art. 5, 3me alinea. Les societaires sont exoneres de
toute responsabilite personnelle solidaire quant aux engagements de
l'association. Art. 39. Le benefice net de l'association sera reparti comme suit:
a. 90 % seront appliques: 1° ä alimenter un compte de reserve sociale;
2° ä payer, si l'exercice le permet, un interet de 3 °/o sur le capital verse;
3° la moitie du solde, ä servir un dividende aux societaires et l'autre
moitid, ä constituer un compte de reserve ouvert ä chaque societaire.
b. 10 % seront alloues au directeur et aux employes ä titre de remuneration

extraordinaire. Ensuite de demission de Mr Louis Morerod, le conseil
du Credit d'Aigle, ä Aigle, a, dans sa seance du 23 avril dernier, nomme
Charles Narbel, procureur-jure ä Aigle, administrateur de la dite association.

Bureau d'Avenclies.

1885. 3 janvier. Sous la denomination Societe d'assuranee du
betail de l'espeee bovine des Communes d'Avenehes, Donatyre et
Faoug il a ete forme, anterieurement au 1" janvier 1883, une societe
dont les Statuts, revises le 27 janvier dernier, contiennent les dispositions
suivantes: L'association a pour but unique entre les societaires de
s'entr'aider reciproquement en cas de perte du betail assure. Le siege
social est ä Avencbes. Sa duree est illimitee. Tous les propridtaires de
betail des trois communes peuvent entrer dans la societe, en payant une
finance d'entree proportionnde ä l'actif de la socidtd; l'assemblde generale
decide sur l'admission ä la majorite des voix. Les membres qui veulent
se retirer de la socidtd devront donner leur demission par ecrit au
president avant le Ier decembre de chaque annee, Fannee comptable partant
du 1" janvier. Les socidtaires qui auront eprouve des pertes reiterees dont
la cause n'a pas dtd expliqude ä leur entiere ddcharge, ainsi que les
negligents et ceux qui ne donnent pas ä leur betail les soins convenables,
pourront etre exclus de la societe; J'exclusion sera prononcee par le comite,
sauf recours ä l'assemblee generale. Les membres sortant sont tenus de
payer leur part du ddficit s'il en existe. La societe est administree par un
comitd de sept membres et trois suppleants, qui nomment leur president,
vice-president et secretaire-caissier. Ce comite est renouvele chaque annee
par moitie, le president restant en charge deux ans. Ce dernier et ä son
defaut le vice-president signe pour la socidtd. La caisse est alimentee au
moyen d'une contribution fixee chaque annee par l'assemblde generale,
selon les besoins de la societd. Les socidtaires sont exondrds de toute
responsabilite personnelle quant aux engagements de l'association. Le
president est: Edouard Sonnaillon, & Donatyre, et le secretaire-caissier:
Arnold Grau, ä Avenehes.



Bureau de Cossonay.

3 Janvier. La maison Fontanilaz-Mon iiier, k Cossonay, donne
procuration ä Jaques Verrey allie David, de Lausanne, domicilii) k Cossonay.
Cette procuration n'annule pas Celle conferee ä Jaques Fontannaz, le 16 mars
1883, laquolle continue ä exister.

Bureau de Lausanne.

1884. 27 deeembre. Sous la denomination do La Paternelle, il a ete
constitue unc association ayant pour but de pensionner jusqu'ä leur
inajonte legale les en Hants de ses rnembres decedes. Cette institution est
entree otx vigueur le 3 deeembre 1881, suivant Statuts do meine date
disrates et admis dans une assemblee generale d'adherenls qui a eu lieu le
mthne jour. Son siege est it Lausanne. Sa duree n'est pas limitee et la
dissolution ne pourra etre prononcee qu'en assemble generale par los trois
quarts ties rnembres socielaires. Pent devenir membro de la societe tout
homme romplissant les conditions suivantes: 1° etre äge de moins de 45
ans: 2° etre propose par deux rnembres de la societe: 3° presenter des
garanties sufiisantes de moralile; 4" jouir d'un bon etat do saute. Peuvent
ögalomont devenir rnembres de la societe les veuves qui remplissenl les
conditions ci-dessus et don I les enfanls ne sont pas dejä ponsionnes par
la societe. Pendant la premiere amide de la societe, la liniite d'agc a ete
porfee exeepliomiellement ä 55 ans. Chaque membro est lenu de faire
inscriro tons ses enfants mineurs, ainsi que ceux qui lui nailront depuis
sou admission. L'assemblee generale peut conferer le litre de membre
iionoraire a des personnes qui auraienl rendu ou qui rendraienl des
services k la societe par des dons, cotisalions regulieres ou autrement, tout
cu renoneant aux pensions et ä l'aotif de la societe. Tout membre en
retard do trois mois dans le paiement de ses cotisalions el de ses amendes
recoil uu avertissement du comite. S'il ne s'acquitte pas dans les trois
mois subanls ou s'il ne fournil pas d'excuse ralable, il est. rave'1 du röle
des rnembres de ia societe. Le capital de la societe est formö aumoyen:
1" d'uue coniribution d'entreo fi\ee par l'assemblee gemirale; 2° d'une
colisaiion mensuelle de cinquanle centimes pour chaipie inscription d'enfant

; 3" el par des dons, legs, interels et amendes. J1 osl facullatif au
membre do payer double colisaiion pour chaque enfant. Pans ce cas,
renfnnl pour iequel cette double colisaiion est versde a droit h une double
pension. Les cotisations d'un membre doivent etre egales pour chacun de
ses enfants, Le capital est decompose en fonds disponible sur Iequel sera
preleree la pension annuello a servir aux orphelins el dont le chiffre sera
lixe chaque annee par 1'assemblee generale; et en fonds do reserve forme
d'uue part dans les perceptions annuolles, rnais sur Iequel il ne pourra
dire preleve aucune sornme pendant les 10 premieres amides d'existence
de la societe. Les rnembres sont exoncres dr toute responsabilite pcrson-
netlo. L'institution est representee par un comite de sept rnembres, nom-
mes pour trois ans, renouvelös chaque annee par serie et reeligibles. L'ex-
pedition des affaires el rexeciilion dos decisions piises ont lieu par les
soias do ce comite dont les rnembres actuels sont MM. S. Guenoud, syndic
de la Affile de Lausanne, president: Ch. Boiceau, conseiller d'Etat, vice-
president ; Henri Wittwer, secretaire; M. Michot-Clemenl, caissier; Gh.
Dufour, Enhle Pelet, tous doinicilies k Lausanne et F. Dufey k Renens.
Sont autorisös ä signer au norri du comite: le president, le vice-president,
le secretaire et le caissier. L'assemblee generale des socielaires est con-
voquee par les soins du coninc au moyen d'insertion dans la Feuille des
ar is ofticiels du canton de Vaud.

30 deeembre. La societe en nam colleclif Bernard 6b Maemmerli,
it Lausanne (Feuille du commerce des 23 avril el 12 deeembre 1883),
actuel/ement en liquidation, est dissoutc a dater de ce jour. La liquidation
en a He faite par le notaire Alfred Allam and, ä Lausanne.

30 deeembre. Louis \\ akerlm, d'Avuliy (Geneve), el Auguste llaemmerli,
de Vinelz (Berne), les deux doinicilies h Lausanne, ont constitue une
societe en nom collectif sous la raison Wiikerlin & llaemmerli qui a
commence le 15 avril 1884. Le siege social est ;\ Lausanne, Rue de
Rourg, 13. Genre d'affaires: Lithographie.

30 deeembre. La raison „Venne 1'oehon-Billaud1" cesse d'exister ensuite
de la renoneiation de la titulaire au commerce exerce par die a Lausanne.
Alois Gil lieron, de Garrouge et Ropraz, domicilie it Lausanne, chef de la
maison A. Gillieron-Pochon, ii Lausanne, reprend la suite des affaires de
la maison Veuve Pochon-Billaud. Genre de commerce: Fruits, legumes,
pi'»nouns. Ghalet: Place de la Ripomie.

30 deeembre. Le comite de FEcole superieure des jeunes Alles
de Lausanne (fondation \mct), inscrile le 24 deeembre 1883 ct publiee
le 3 Janvier 1884, fait connaitre qu'il s'est adjoint deux nouveaux rnembres,
MM. Henri YmUeuimer, professour, ct Rene Guisan, ingenieur, doinicilies
h Lausanne. M. Vnillet ayant donne sa demission des fonciions de directeur,
la signature sociale a ete atlribuee par le comite ä son president, M. Georges
de Mohn, it Lausanne.

31 deeembre. Le clief de Ja maison X. Collet, ä Lausanne, est Kavier
Gullet, de Slo-Ceoile (Vaucluse), domicilie k Lausanne. Genre de commerce:
Vins ct liqueurs, Magasin el cave: Rue du Flou. II esl explique que 1'ins-
cription jinmitive du susnommd, Gollol (Feuille du commerce du 18 mai
1883), ayant ete radiee d'ofhee ensuite de sa faillile prononcee par le
tribunal civil de Lausanne, colui-ci so fait inscrire ii nomoau, ensuite du
concordat homologue par le dit tribunal le 7 avril 1884, les efl'ets de la
faillile elanl ainsi eteints.

31 deeembre. La maison ,,G. Ilausawmann u, ä Lausanne, a cesse
d'exister ensuite du deces de son chef Oaspard Hausamman n. Charles Frederic
Hausammann ne siijnera plus comme foude de procuration. Les smvants,
tous bourgeois de Mannodorf, au canton de Zurich, domioitics ii Lausanne
et axant eapacite juridique pour contracter, savoir: 1° Charles Frederic
tlausammann, banquier; 2' Veuve Charlotte Hausammann nee Hisely;
3° Alfred Charles Hausammann, docleur-medecin; 4° Josephine Marie
Philippine Hausammann; 5" Mathilde Caroline Hausammaun; 6" Jeanne
Mane Aihertme Hausammann, out forme cntr'eux une societe en
commandite sous la raison G. H ansa in mann & C", ayant pour but de
succedcr ii la maison iondee par feu Gaspard Hausammann et de confinuer
les operations de banque et görance de rentiers. Le siece de la societe
est ii Lausanne, Rue de Bourg, 2; eile ecmmencera le P" janvicr 1885. |

Charles Frederic Hausammann est l'unique associe indefiniment responsable,
ayant seul la signature sociale et la charge de gerer toutes les affaires
la societe. Les cinq autres intdresses sont commanditaires et. apportent
chacun rpiarante mille francs au fonds social, soit deux c e n I m i 11 e
francs.

188(5. 3 janvier. Le chef de la maison Alfred Bourgeois, ä Lausanne,
est Alfred Bourgeois, de Ballaigues, domicilie ä Lausanne. Genre de commerce:
Yins. Bureau: Place St-Laurent, 4. La maison a commence le 1""janvier 1885.

5 janvier. La maison A. Demieville, a Lausanne, con fere procuration
k Charles Roehm, de Mittelstadt (Wurtemberg), domicilie ii Lausanne.

Btireau d' Oron-la-Tille.

3 janvier. Le chef de la maison Eugene Cacliin, ii Oron-la-Yille,
est Eugöne Gachin, de Cerniaz (Yaud), domicilie au dit Oron-la-Ville. Genre
de commerce: Laitier, produits du lait.

Kan ion leucrJurs - Canton de McMiel — Cantone di NeuoMtel

Bureau du Locle.

1884. 30 deeembre. La societe en nom colleclif qui cristait sous
la raison de commerce „ Bach maun freres ä la Foula, Locle, est dissoute «
pariir de ce jour. Philippe Baclimaon est seul charge de la liquidation
et continue sous son nom personnel le meine genre de commerce que la
öiisdile societe dissoute.

Bureau de Neuehätel.

29 deeembre. Sous la raison sociale Societe Foneiere, ä Neuohäcel,
et par acte du 15 deeembre 1884, repu P. LI. Guyol, notairo ä Neuehätel,
il a ete. fondd une societe an0113 me, a)ant pour but l'achat el rente
de terrains, la construction, l'exploitation et la vente de bailments, ä Neuehätel.
La societe. est conclue pour vingt ans, ii partir de son inscription au
registre du commerce. Elle pourra etre prolongee par decision de l'assemblee
generale des aotionnaires. Le capital social est fixe k cent cinquante
mille francs, et divise en Ironie actions de cinq mille francs ehacune.
Les actions sont nominatives. Ires communications et publications emananl
de la societe se feront aux actioimairos directement, ou dans la Feuille
officiollo et dans un journal de la ville. La societe esl adimnistree par un
conseil d'adininistration, compose de cinq rnembres, nornmes pour trois
ans et, ehoisis parmi les actionnairos. Elle est representee vis-a-vis des
tiers par le president ou le vice-president et le secretaire du conseil
d'admmistration, iesquels signent valahloment les pieces emananl do la
society el obligent celle-ci par leur signature collective. Lo secielaire-
caissier pent etre pris en dehors des memhres clu conseil, dans ce cas il
assiste aux stances du conseil, rnais settlement avee voix consultative. Le
president du conseil d'administration est le citoyen Paul de Me.uron.
ingenieur, et le seeretaire-caissier lo citoyen Jean Gourvoisier, Ions deux
doinicilies it Neuehätel.

31 deeembre. Les ciloyens Wolfrath, Rene-Alfred-Henri, imprimeur-
editeur, Ills de Ghristian-Henri, ot Sperk), Louis-Francois, commis-negociant,
fLis de Georges-Christian, originaires le premier de Neuehätel ot le second
des Yerrieres- Suisses, les deux doinicilies ä Neuehätel, ont constitue ä

Neuehätel, sous la raison sociale II. Wolfrath & C'% une societe en nom
colleclif commeneee le 1" janvier 1885. Genre de commerce: Impnmerie-
typographiqne. Bureaux: Rue du Teniple-neuf, n° 3.

31 deeembre. La maison II. Wülfrath & Ce, ä Neuehätel, donne

procuration ä Henri-Eugene Wülfrath, de Neuehätel, oü ii est domicilie.

1885. 2 janvier. La maison Bert horn! & C'% ä Neuehätel, donne

procuration ä Jämes-Adolphe de Bardel de St-Blaise et Neuehätel,
domicilie h Neuehätel.

Kanton Genf — Canton do Geneve — Cantons di Ginevra

1885. 2 janvier. La societe en nom collectif n Natural, Pere et Fils
ä Geneve, esl dissoutc ensuite du decs de Fassocie Albert Natural, pere,
survenu le 13 juiUet 1881. La maison continue k dater du premier janvier
1885, comme societe en nom c.olleciii, sous la raison sociale Gh. Natural
& C°, outre les fffs, Charles Natural et Alphonse Natural, Lous deux domi-
oilies ä Geneve, Iesquels auronl tous deux la signature sociale. La nouvelle
societe reprend i'actif et k passif de l'ancienne, k dater du 1" janvier 1885.
Genie d'affaires: Transports inlernalionaux el camiomiag(\ Bureaux - 12,
Grand-Quai.

2 jamier. Le chef tie ia maison L. Jacquot, ä Geneve, conmiencee
le 15 aofit 1884, est Louis Jacquot, de Rourboime-les-Bams (Jlaute-Marne),
domicilie ä Geneve. Genre de commerce: Gommissionnaire. Bureaux: 26.

Grand-Quai.

II. Besonderes Register — II. Registre special — II. Registro speciale

Eintragungen: - Inscriptions: — Iscrizioni:

Kanton Ziiricn — Canton t Zurich — Cantone di Znrip

1885. 3. Januar. Herman 11 Gossweiler, geb. 19. März 1856,
Bauunternehmer, von Dabendorf, wohnhait in Außersihl.

5. Januar. Emil Peterniann, geb. 3. September 1846, Architekt,
von Scholz, KL Luzern, wohnhaft 111 Zurich.

6. Januar. Heinrich Zolliker, geb. 6. Dezember 1826, Gastwirth,

von llerrliherg, wohnhaft in Zurich.

6. Januar. Walther Hauser-Wiedemann, geb. 1. Mai 1837, Regierungs-

ralh, von und in YVaitensweil.



Man«ielsanitst>lat*. Beilage zu Nr. 4 Annexe au N° 4, Feuille otfivielle du commerce.

r.?> Wochensituation der schweizerischen Emissionsbanken (inkl. Zweiganstalten) vom 3. Januar 1885.

Situation hebdomadaire des banques d'dmission suisses (y compr is les succursales) du 3 janvier 1885.

Nr.

o
4
h
6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
18
17
13
19
20
21
22
23
24
25
26
27
28
79
30
31
32
33

Firma

Raison sociale

St. Gallische Kantonalbank, St. Gallen
Basellandschaftl. Kantonalbank, Liestal.
Kantonalbank von Bern, Bern
Banea cantonale ticinese, Bellinzona,
Bank in St. Gallen, St. Gallen
Credit agr. et ind. de la Broye, Ebtavayer
Thurg, Kantonalbank, Weinfelden
Aargauische Bank, Aaran
Toggenbuiger Bank, Lichfenstoig
Banea della Svizzera italiana, Lugano
Thurgauische Hypothekenbank, Fraueafeld
Granbündner Kantonalbank, Chur
Kantonale Spar- und Leihkasse, Lu/ern
Banque du Commerce, Geneve
Appenzell A./Rß. Kantonalbank, Htrisau
Bank in Zürieh, Zürich
Bank in Basel, Basel
Bank in Lüssem, Luzcrn
Banque de Geneve, Uenfcve
Credit Grnydrien, Bulle
Zürcher Kantonalbank, Zürich
Solothurnische Bank, Solothurn
Bank In Schaffliausen, Scbaffhauscn
Banque cantonale fribruirgeoise, Fnlsonrg
Caisse d'amort. de !a dette publique, Frihourg
Banque cantonale vaudoise, Lausanne
Ersparnißkasse des Kantons Uri, Altort'
Kant. Spar- und Leihkassc v. Nidw., btans
Banque popnlaire de la Grnyere, Gull".
Banque cantonale neuekäteloise, Neuchätel.
Banq. comrnerciale neuekäteloise, Neuchätel
Schaffhauser Kantonalbank, Schaffhausen
Glarner Kantonalbank, Glarus

Stand am 27. Dezember 1884 1

Ktjrt an 27 decembre 1884 i

Noten

Emission

8,000,000
1,500,000

10,000,000
2,000,000
7.000.000

499^970
1,500,WW

4,000,000
i ,000,000
2,000,000
1,00d,000
3.000,000
1,459,300

20,000,00t)
2,800,000
6,000,000

12,000,0(49
2,405,000
ö.OoOjOOÖ

300,000
15,000,000
2,500,000
1,0''0.000

998^905
1,493,010
9,978,405

500,000
500,000
295,640

3,000,000
5,000,000
1,000,000
1,500,000

134 290,230
133,919,730

Wovon in Abschnitten ä Fr.
dont en coupures j & „

unter
au dessous de

+ 370,500

1000
500
100
50

50

Billets

Circulation
Gesetzliche Notendsck.
40 o|o der ZirknlfctJou.

Convert«»*© legale
des billets

40 o|o de la circulation.

7,988,010
1,495,950
9,745,445
1,969,680
6,990,82

496,470
1,455,540
3,963,190

988,820
1,987,850

985,580
2,973,420
1,454,850

19,767.450
2,775^100
5,846,950

11,827,850
2,433,700
4,903,450

294,500
14,727,120
2.493,560

975,000
936.210

1,473.180
9,759,735

495,300
492,100
295,370

2,982,400
4,826,000
1,000,000
1,496,550

* 132,207,150
129,328,360

+ 2,968.790

Gesetzliche Baarschaft, inbegriffen das
Guthaben hei der Zentralstelle

EspÄces ayant cours Idgal,
y cotnpris l'avoir au Bureau central

Fr. 12,787,000
1S,036,500
70.464,300
30,847,475

161.875

3,195,204
598,380

3,898,178
787,872

2,796,328
198,588
582,216

1,585,276
395,528
795,140
394,232

1,189,368
581,940

7,906,980
1,110,040
2,338,780
4,731,140

973,480
1,961,380

117,800
5,890,848

997,424
390,000
374,484
589,272

3,903,894
198,120
196,840
118,148

1,192,960
1,930,400

400,000
598,620

52,918,860
51,731,344

Frei verfügbarer Tlieil.
Partie 4inpvüiMp.

Fr.
897,376
84,205

1,261,187
106,066
601.257
34,872
84,817

243,950
80,665

245,042
215,412
233,647
247,015

1,784,246
70,872

2,079,916
1,397,198

320,720
60,432
26,050

3,386,640
192,274
127,612
224,346

83,093
2,378,238

14,005
13,845
16,922

126 315
389,285

59,491
40,220

1,187,516

17,127,238
20,997,885

3,870,646

Ct.

07

10

Noten
anderer Schweiz,
Emissionsbanken.

Billets
d'autree banques

d'äxuisaior suisses

263,270
26,350

803,280
38,000

136,450
15^000

204,640
254,550
92,270
12,950
57,260

216,410
233,000
559,510
244,550
299,850
260,800
181,950
330,850
54,020

320,580
49,900

195,450
296,850

8,220
772,000

25,050
920

24,200
358,750
842,370

69,830

__
85,740

7,334,820
8,055,590

Gold
Or
Silber
Argent |

Gesetzliche

72(i,770

1 -

Uebrige
Kassabestände

Autres valeurs

en caisse

Fr.
120,725

10,623
295,557
212,482

933
1,133
2,088

110,434
47,959

194,473
24,099
36,242

8,841
565,855
102,193

4,589
2,816

26,552
70,764

3,151
64,589
29,477
42,776

9,141
4,413

348,933
2,777

350
6,716

32,177
234,346

56,200
5,999

2,679,417
2,755,525

76,108 08

Total

Fr.
4,476,575

719,558
6,258,202
1,144,420
3.534,968

249,593
873,762

2,194,21 L

616,422
1,247,606

691,003
1,675,667
1,070,796

10,816,592
1,527,656
4,723,136
6,391,954
1,502,702
2,423,427

201,021
9,662,658
1,269,075

755,839
904,821
684,998

7,403,065
239,952
211,955
165.986

1,710,202
3,396,401

585,521
730,579

80,060,3.36

83,540,345

3,480,008

Fr. 46,655,520.

„ 23,390,578. 75

Fr. 132,297,150

setzlicke Barschaft | 70,046,098. 75
itncaiHSe leqaiP | ' '

Spezieller Ausweis der Schweiz. Emissionsbanken (inclusive Zweiganstalten) mit beschränktem Geschäftsbetrieb

Etat special des banques d'dmission suisses (y compris les succursales) avec operations restreintes.
Vom 3. Januar 1885. — Du 3 janvier 1885.

(Artikel 15 und 16 des Gesetzes.) (Articles 15 et 16 de la loi.)

Nr.

5

14

16

17

19

31

Firma

Reisen sociale

Netcn-Emlssion

Emission

Bank in 8t. Gallen
Banque du Comrawee ä GenAve

Baak in Zürich...
Bank ia Basel

Banque de Geneve

Banque comrnerciale neuekäteloise

Stand am 27. Dezember
Etat au 27 ddeembre /

1864

Notendackung nach Art. 18 des Gesetzes. Ceuvarture »ufvant !'article 15 de ia toi

Eotca auderar
schweizerischer
^zwasionsbüiiktH'!

ttiUet,*
d'antrea banques
d'&niwrioTi suites

Checks, Inu&rfc 8 Tagen
fällige Depot- u.K&Bsa-

(icheiite v >u Banken.

Cliiquea, boufc de caisse
et de dsp8t de banques,

icheaut dans lei 8 jo.nrs.

7 000,000
20,000,000

6.000,000
12 000,7« 10

5,O0O,(HM

5.000.000

55.000,000
54,730,000

+ 270,000

136,450
559,510
299,850
260,800
330,850
842,370

53,700.

2.429,830
2,755,420

325,590

53,700. —
102,275. 90

— 48,575. 90

Innert 4 Monaten fällige — Echeant dans les 4 mois

Schweizer Wechsel

iSffeta sur la Suisse

Augla/xl-'Wecksei

lEfrsts sur r^tranger

3,421,350. 55

14,055,465. 05

6,760,065. 40

9,297,002. 58

8,090,440. 65

7,767,789. 77

49,392,114. —
45,899,600. 65

+ 3,492,513. 35

1,263,328. 45

35,597. 20

335,603. 70

710,110. 70

133,029. -
123,128. 10

2,600,797. 15

2,437,462. 25

+ 163,334. 90

Lombard-Wechsel

Avances sur
ur.ntiHsemeut

2,138,085. —
2,000,400. -

4,315.328. 95

6,397,181. 20

731.203, 30

772,765 —

16,354,963. 45

(6,059,055. 45

Schweiz, ßtaatskasea-
scheine Obligationen

und Coupons.

Bons de caisse d'6tats
suisses, obligations des-
dits ötata etlenrs coupons

Total

+ 295,90S.

6,959,214. —
16,704,672. 25

11,710,848. 05

16,665,094. 48

9,285,522. 95

9,506.052. 87

70,831,404. 60

67,253,814. 25

-3,577,590. 35

Aktiven — 1 >«.!xs^i von. — PaHsif

Nr.
Firma

Raison sociale

Gesetzliche
Baarschaft

Espöces ayant
cours legal

Notondeekung
n. Art. 15 des Gesetzes

Couvertured.billets
suiv. art. 15 de la loi

Uebrige kurziällig®
disponibieGuihaben

Autres criances
disponibles ä

courte echoance

Total

Noten-
Zirkulation

Billets
en circulation

In Sängst. 8 Tagen
zahlbare Schulden

Engagements
ächdani dans les

huit jours

Weshseischiäiden

Engagements sur
effete de change

j

j Total

5

14

16

17

19

31

Bank its St. Gallen
Banque du Commerce k Genöve
Bank in Zürich
Bank in Basel

Banque de Geneve

Banque comrnerciale neuekäteloise

Stand am 27. Dezember j
Etat au 27 ciecembre I

3,397,585. 09

9,691,226. 85

4,418,696. 78

6,128,338. 50

2,021,812. 15

2,319,685. —

6,959,214. —
16,704,672. 25

11,710,848. 05

16,665,094. 48
• 9,285,522. 95

9,506,052. 87

1,266,402. 95

501,363. 25

579,566. 58

1,723,476. 35

26,211. 72

11,623,202 Ol
26,897,262 35

16,709,111. 41

24,516,909. 33

11,307,335, 10

11,851,949. 59

6,990,820
19,767,450
5,846,950

11,827,850
4,903,450
4,826,000

1,035,860. 30

4,050.955. 15

3,541,410. 05

6,762,767. 66

389,316. 15

506,981. 86

177,000. — 8,203,680. 30

23,818,405. 15

9,388,360. 05

18,590,617. 66

5,292,766. 15

5,332,981. 86

* 27,977,344. 37

29,347,527. 92
70,831,404. 60

07,253,814. 25
4,097,020. 85

3,094,33(^26
102,905,769. 82

99,695,672. 43
54,162,520
52,815,570

16 287,291. 17

13,119,768. 19
177,000. —

177,000. —
70,628,811. 17

66,112,338. 19

| — 1,370,183. 55 -f 3,577,590. 35 + 1,002,690. 59 + 3,210,097. 39 + 1,346,950 + 3,167,522 98 — — + 4,514,472. 98

* Ohne Fr. 15,872. 82 Scheidemünzen und nicht tarifirte fremde Münzen.
* Sans fr. 15,372. 82 monnaiea d'appoint. et nionnaies etrangöres non tarifees.
Diaconto ata 5. Januar 1885 in Zürich und Genf: 21/» °/°, Basel, Bern, St. Gallen
Eeoompte le 5 janvier 1885 k Zurich et Geneve : 2'/a 7", Bäle, Berne, St-Gall et

und Lausanne : 3 1

Lausanne: 3 7°.
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Schweizerische Fabrik- und Handeismarken,

Marques suisses de fabrique et de commerce.

Publication.
D'apres une communication de M.

C'.-A. Jtloifttaiidoii au Locle,
celui-ci a repris la suite de la inaison

Montandon freres au Locle,
et demeure seul propribtaire des marques de fabrique deposees par ses
predecesseurs et enregistrees sous les numöros 255, 2*56, 884, 885, 962.

Les marques elles-mömes ne subissent aucune modification et s'utilisent
pour les memes produits.

Berne, le 29 decembre 1884.

Bureau federal des marques de fabrique et de commerce.

Die unter No 1066 eingetragene Marke und Firma des Herrn A. Frey-
Ade, Kaufmann in Zürich, ist seiner Zeit in ungenauer Zeichnung
publizirt worden; folgendes ist die richtige Wiedergabe der Marke:

Bern, den 3. Januar 1885.

Eidg. Amt für Fabrik- und Handcismarken.

Vom cidg. Markeiiamt vollzogene Eintragungen:
Enregistrements effectues par le Bureau föderal des marques:

Le 27 decembre 1884, ä cintf heures du soir
No 1298.

W. Eisner fils, fabricant,
Bex.

I'iiles aus oeufs pour potage.

Le 29 decembre 1884, ä deux heures apres-midi.
No 1299.

A. Goy-Golay, fabricant,
Brassus.

Hontres et moiivcincuts.

Den 30. Dezember 1884, 9 Uhr Vormittags.
No 1301.

Christ11. Griesbach, Fabrikant,
Basel und Karlsruhe.

TABAK A-foo/i/Efy'
Christian Griesbach
TEAMSTERDAM.'

Kauchtabak genannt „Portocarrero".

Den 30 Dezember 1884, 9 Uhr Vormittags.
No 1300.

Christ". Griesbach, Fabrikant,
Basel und Karlsruhe.

AtleSoortenvan Onöekurvenen Gekurveil
TABAK Carotten SnuffSeSEGAREN.
"Worten Verkocht By CHRISTIAN

GRIESBACH Sc "ERBEN iade
Lyceumsflraathet TIENDE Huisvande
VISCHST.EEG, jade JÄGER

TE CÄRLSRDHE

Xtanehtabak genunnt „Tabak A".

Bekanntmachung.
In Wiederholuni/ früherer Publikationen und um sowohl dein Publikum

als den Zollbehörden Weitläufigkeiten zu vermeiden, wird hiemit bekannt
gemacht, daß gegen vorherige Einsendung der bezüglichen hienach
verzeichneten Kostenbeträge folgende Imprimate bei den Zollgebietsdirektionen

in Basel, Schaffhausen, Chur, Lugano, Lausanne und Genf, sowie
bei der Oberzolldirektion portofrei bezogen werden können:

1) Zolltarif mit aiphabet. Begister nebst Anmerkungen Fr. 1. 60
Die Anmerkungen separat —. 55

2) Vollziehungsverordnung zum Zollgesetz vom 18. Okt. 1881 „ —. 55
3) Verordnung des Bundesrathes betreffend die Statistik des

Waarenverkehrs „ —.05
4) Waaren- und Länderverzeichniß für die Statistik des

Waarenverkehrs der Schweiz mit dem Ausland „ —. 55
5) Deklarationsformulare, sofern es Quantitäten von 100 Stück

und mehr betrifft, zum Preise von 50 Rp., plus 10 Rp.
für Frankatur per 100 Stück per 100 Stück „ —. 60

Quantitäten unter 100 Stück sind bei den Zollstätten zu erheben.

Bern, den 6. Januar 1885. Eidg. Oberzolldirektion.

Avis.
Nous referant ä nos publications anterieures nous rappelons, dans

l'interet du public aussi bien que dans celui de Vadministration des peages,
et afin d'eviter des longueurs, que moyennant l'eiivoi prealable des
inontauts ci-apres designes, on peut se procurer francs de port, aux
directions de peages ä Bale, Schaffhouse, Goire, Lugano, Lausanne et Geneve,
ainsi qu'ä la direction generale des peages les imprimis sutvants:

1" Tarif des peages avec registre alphabetique et annotations F'r. 1. 60
Les annotations separement „ —. 55

2" Reglement d'execution du 18 ociobre 1881 pour la loi sta¬

les peages „ —. 55
3° Ordonnance du conseil federal concernant la statistique du

co-mmerce „ —. 05

4° Ripcrtoire des marchandises et des pays pour la statistique
du commerce de la Suisse avec Vetranger „ —.55

5° Formulaires de declaration par quantite de 100 au moins par cent
ä 50 cent, le cent, plus 10 cent, d'affranchissement „ —.60

Les demandes de declarations de moins de 100 exemplaires d'un mime
formulaire doivent etre adressees aux bureaux de peages.

Berne, le 6 janvier 1885. Direction generale des peages.

Concorso.
£ aperto un concorso per la somministrazione dei moduli delle dichia-

razioni e dei fogli d'iscrizione per la statistics del commercio.
II consumo annuale dei formulari per le dichiarazioni sarä di circa

1,800,000 esemplari, ripartili fra 22 moduli differenti; quello dei fogli
d'iscrizione di 200,000 circa, ripartiti fra 6 formulari diversi.

Le stamperie svizzere, che sono disposte ad assumere questa
somministrazione, devono fame domanda alia direzione generale dei dazi a Berna
entro il 20 gennajo 1885, a mezzo di letlera affrancata, scrivendovi in

testa: «somministrazione di formulari». Le Offerte devono farsi per intera

prow isla.
Pei modelli dei formulari e le condizioni del concorso rivolgersi alia

direzione generale dei dazi a Berna od alle direzioni di circondario a

Basilea, Sciaffusa, Coira, Lugano, Losanna e Ginevra.

Berna, 26 dieembre 1884. Direzione generale dei dazi.

Extrait traduit du rapport annuel dn consul general snisse
ä Bucarest,

M. Jean, Staub, sur l'annee 1884.

Touchant le commerce d'importation, la question se prbsente
de savoir lequel des maux dont il souffre je dois aborder en premier lieu?
Sera-ce de la stagnation generale du trafic interieur, de l'encombrement du

pays par des marchandises de tous genres, des uombreuses failliles ou de

l'affaiblissement des garanties du credit chez la clientele que je m'occuperai
D6peindrai-je, au contraire, l'instabilile du change qui rend le commerce
incertain ou les brusques et alarmants ecarts de l'agio sur l'or qui absorbent
le benefice du commergant Celui-ci doit solder en or ses achats ä

l'etranger, tandis qu'il vend dans le pays en monnaie nationale. Or, comment
pourrait-il tenir compte de l'agio d'une maniere convenable, lorsque, ainsi

que ce fut le cas en novembre, on voit des oscillations de 7 °/o dans

l'espace de 4 jours. Le 20 mars l'agio ötaii de 23/i °/°> le 14 novembre



21

dt 8 V e( (e 18 do mfime rnois d atteignsit 15 % De toutes ties diffi-
cnltes est resultee une situation qui donne fort ä reflechir, et que je n'ap-
pelle pas crise, uniquement parce que sa duree est dejä ancienne et qu'il
li'y a pas d'amelioration ä attendre de longtemps. La Roumanie qui n'a
exporte que pour 221 millions de francs en 1883 a importe pour 360
millions la meme annee; ainsi ce pays agricole prive d'industrie a un exces
rle 139 millions sur les importations. Quoi d'etonnant des lors que 1'agio

sur i'or ait atteint la hauteur signalee.
Get etat anormal du commerce impose la plus grande prudence aux

lubricants etrangers et aux importateurs. Que 1 on evite soigneusement de
faire des livraisons ä credit sans connaitre le degrö de solvability de ses

clients ou avant de s'etre exactement renseigne sur eux par le moyen
d"agents de conflance etablis dans le pays meme. Aujourd'hui, ainsi que
je Tai dejä fait dans de precedents rapports, je dois de nouveau mettre
en garde contre les manoeuvres de pretendus agents commerciaux. Je sais

pai'faitement que, par cet avis, je ne me cree pas une position agröable,
mais d'apres les experiences qu'il m'a et6 donne, cette annee encore, de

faire clans l'exercice de mes fonctions, toute consideration doit etre ecartee.
II est vraiment surprenanl qu'il se trouve encore un pareil nombre de

maisons qui se laissent aussi facilement tromper. II en est qui remirent
leur representation — et ce qu'il y a de plus fort avec le soin des eu-
caissements — et qui consignment des marchandises ä des individus qui
auraient du plutöt etre deförös aux tribunaux. Plusieurs agents de cette
eategorie ont disparu, mais I'espece n'est pas eteinte pour cela. Les

esperances que Ton avail conques ä cet egard sur l'influence des lois
commerciales proinulguees cette annee ne se sont pas realisees. Quand au
meiileur remede k ce mal, il viendra de la situation precaire actuelle qui
obligera les commettants sörieux et les fabricants prudents ä etre plus que
jamais sur leur garde.

Meme dans la brauche des denrees aliutentaires, tenue long-
temps pour la plus solide du commerce roumain, les desastres commencent
egalement. Les expediteurs suisses de fromages de l'Emmenthal, de kit
condense, de chocolat, de liqueurs, etc., qui pourvoient ce genre d'affaires,
feront done sagement de ne pas perdre de vue cet avertissement.

Malgre la situation agricole defavorable, le taux des fermages a

augments en ce qui concerne une partie des biens nationaux remis en
location cette annee pour une nouvellc periode de cinq annees. Ges

domaiues, au nombre de 1110, appartenaient en majeure partie ä d'anciens
couvents etrangers du rite grec qui furent secularises par l'Etat roumain
une des dernieres annees du rägne du prince Cuza. Leur rapport annuel
est actuellement de 20 millions de francs environ.

Une des clauses du eongres de Berlin imposait ä la Roumanie l'obli-
gation de Lraiter les israelites sur un piecl d'egalite avec les Chretiens. La
declaration d'independance de l'Etat etant liöe ä l'acceptation de cette
condition, la constitution recjut la modification ddsiree. Toutefois, on
mlroduisit en meme temps un nouvel article d'aprfes lequel la capacity
d'acquenr des immeubles ruraux est limitee aux Roumains de naissance
ou ensuite de naturalisation. Gette disposition, qui restreint aux immeubles
urbains le droit d'acquisition reserve aux etrangers, exerce une influence
Ires grave sur les conditions de la propriete fonciere en Roumanie.
Xon seulement l'etranger Chretien a perdu depuis le eongres de Berlin, le

droit, dont il jouissait auparavant, d'acquörir un domaine, une foret, une
vigne, un päturage, etc., mais maintenant on lui conteste le droit d'enl.rer
en possession d'une propriete rurale par droit d'herilage et ce qui depassc
tout, d'en tirer parti par la vente puisqu'il lui est interdit, de la conserver
en ses mains. G'est du moins dans ce sens que s'est exprime le president
de la cour d'appel de Bucarest ä l'ouverture de l'annde judiciaire courante.
ts'il en devait reellement etre ainsi, et si cette question ne devait pas etre
promptement reglee par voie legislative, il se pourrait faire que 1'enfant
d'une meie roumaine maiiee ä un etranger se vit depossedd des biens
immobiliers de sa mere defunte et qu'il ne put rnöme en recueillir la
valeur en vertu de la disposition constitutionnelle qui nous occupe. Cette
possibility est teilement contraire ä tous les sentiments de l'equity et aux
droits naturels les plus anciens, qu'il semble impossible que cette situation
pleine de perils pour les inl6resses ne soit pas bientot reglde conformdment
ä 1'esprit d'hounelete qui est dans les traditions roumaines.

Ges explications m'ont paru necessaires, la question ayant dte traitee
dans k presse suisse d'une manidre qui n'est pas absolument exacte.

Einnahmen der Zollverwaltung in den Jahren 1883 und 1884

Recettes de raaministration des peaies dans les annees 1883 et 1884

Monate 1884
1883 1884 MehreinnahmB Mindsreinnahme

il Augmentation Diminution

Fr. Ct. Fr. Ct. Fr. Ct. Fr. et 1

I Januar Janv. 1,421,795 78 1,518,781 21 96,985 43 .— —
Febr. FSvr. 1,638,594 05 1,703,807 65 65,213 60 — —
März Mars 1,814,913 19 1,844,724 16 29,810 97 — —

[April Avril 1,740,796 34 1,762,831 26 22,034 92 —]
i
Mai Mai 1,732,688 57 1,759,160 32 26,471 75 1

; Juni Juin 1,564,135 17 1,613,660 09 49,524 92 —1
Juli Juillet 1,417,767 62 1,540,827 27 123,059 65 1

' August Aoüt 1,449,029 36 1,508,220 29 59,190 93
'

Sept. Sept. 1,625,079 20 1,706,467 16 81,387 96 —
\ Oktob. Octobre 1,835,147 10 1,874,058 95 38,911 85 —1
1 Nov. Nov. 1,851,087 86 1,925,770 64 74,682 78 —
1 Dez. Z>ec. 2,030,959 34 2,728,268 59 697,309 25 —

Total 20,121,993 58 21,486,577 59 1,364,584 Ol —
i

—

Extrait des deliberations dn conseil federal du 30 dec. 1884
et du 6 janvier 1885.

Mesures contre le cholera. Des le 1er janvier 1885, les eompagnies suisses de
cnemins de fer seront liberties des obligations qui leur ont ete imposees dans le temps
par les prescriptions relatives aux entreprises de transport renfermees dans l'ordonnance
an 4 juillet 1884 concernant les mesures de police contre le cholera.

Droit snr l'acide pheoiqnc brut. Le conseil kddral a rapporte, poxtr le 31 döcembre
prochain, son arrete des 29 juillet et 16 aoüt de cette annee, abaissaDt le droit d'entree
sur l'acide phenique brut, et il a rötabli, ä partir du 1er janvier 1885, la taxe d'un franc
par quintal metrique fixee par la rubrique n° 19 du nouveau tarif de pdages suisse.

ßetrait de pieces de 20, 10 et 5 ct. Les pieces suisses de vingt, dix et cinq
centimes, d'anciennes frappes, doivent etre retirees de la circulation d'ici k la fin de l'annee
1885. Jusqu'ä cette epoque, elles seront recues par les caisses publiques qui seront
d£signües ulterieurement.

Publications de lhKliiiiiiistration des postes snis§ets.
1° A partir du 1er janvier 1885 il ne pourra plus etre fait usage de bulletins

d'expedition collectifs et de declarations en donanes collectives pour les colis postaux
a destination de l'ltalie ou en transit par ce pays. On devra done, ä partir de la date

»usindiqike, joindre ä cbaque colis postal pour l'Italie ou au delä des papiers d'accom-

pagnement speciaux.
2° Aim de prevenir autant que possible une confusion entre les deux villes nor-

vdgiennes de Christianssand (prefecture Lister et Mandal) et Christianssund (prefecture
Romsdal) il doit etre recomrnande au public d'ecrire comme suit leg noms de ces deux
villes »ur l'adresse des envois postaux, savoir: Christianssand S., Cbristianssund N.

Nichtamtlicher Theil. — Partie non officielle.
Parte non ufficiale.

Conlröle des ouvrages d'or et d'argeut. Les annexes
dont il est fait mention dans l'arrety federal du 30 decembre 1884 sur
cette matiere, publi6 dans le n° 3 de la feuille, annee 1885, seront inserees
dans un des prochains numeros.

Hausir- und Patenttaxen der Handelsreisenden. In
der letzten Nummer dieses Blattes ist bei einem Theil der Auflage in dem
Satze: «Die Reisenden ausländischer Handlungshäuser etc.» eine Mittelstelle
ausgefallen. Der ganze Satz soll lauten: «Die Reisenden ausländischer
Handlungshäuser, deutsche, österreichische, portugiesische, rumänische,
serbische, türkische und diejenigen aller Nichtvertragsstaaten ausgenommen
(Schlußprotokoll des schweizerisch - deutschen Handeisvertrages etc.) sind
von diesen Taxen befreit. »

Submission. Die Lieferung von zwei eisernen Pulverwalzenpressen gleicher
Konstruktion und Größe, im ungefähren Gewichte von je 4500 kg wird zur Konkurrenz
ausgeschrieben. Ein Plan der Maschine, sowie die Lieferungsbedingungen sind
einzusehen auf dem Bureau der eidg. Pulververwaltung in Bern, welcher schriftliche
Angebote bis am 15. Januar nächsthin eingereicht werden müssen. (Bundesblatt.)

Exportation des districts coiisnlaires de Bäle (incl.
Chaux-de-Fonds), de St-Gall et de Zurich, ä destination
des Etats-Unis de l'Am^rique du Uord.

a. Bäle, durant le IV' trimestre 1884/83. Rubans de soie 1'049,610
francs (1883: 2'414,686 fr.); soie brüte, rien (1883: 511,255 fr.); montres
et fournitures d'horlogerie 1'314,297 Ir. (1883: 2'750,460 fr.); coukurs
d'aniline 154,669 fr. (1883: 142,548 fr.); articles en paille 17,797 fr. (1883:
8189 fr.); fromage, rien (1883: 4374 fr.); divers 144,036 fr. (1883:
306,017 fr.). Total 2'680,409 fr. contre 6'137,529 fr. pendant le IVe
trimestre 1883, soit une difference de 3'457,120 fr. en moins pour 1884.

b. St-Gall, en deeembre 1884. Broderies raecaniques sur fond blanc
ou de couleur 4'885,347 fr.; rideaux, dentelles de tulle et de lirion, etc.,
98,947 fr.; mouchoirs de poche, noeuds et aut.res articles de mode 94,646
francs; tissus de coton 205,544 fr.; mousselines unies 100,821 fr.; mousse-
lines fagonnees 55,207 fr.; tissus de soies (y compris Thiamine) 77,429 fr.;
articles brodes sur cachemire et sur soie 840 i'r.; articles de Iii glace
1375 fr.; denrees alimentaires (y compris le kit condense) 8430 fi.; divers
(y compris les metiers ä broder) 220 fr. Total 5'528,806 fr. (Les chiffres
comparatits pour 1883 font defaut.j

e. Zarich, durant le IVe trimestre 1884/83. Soieries 2'301,500 fr.
(1883: 3'356,569 fr.); articles de paille 54,701 fr. (1883: 30,887 fr.);
frornage 22,416 fr. (1883: pas d'indications); divers 10,451 fr. (1883:
157,282 fr.). Total 2'389,068 fr. contre 3'544,738 fr. pour la meine periode
de 1883; soit une difference en moins de 1'155,670 fr. pour 1884.

linse ig iieine ill prnfessioiniel de Findustrie et des
metiers. Nous sommes informes qu'une commission nominee par le de-
partement fhderal du commerce, se reunira ä Berne le 14 de ce mois dans
le but d'examiner les prineipes qui doivent servir de base ä Texhcution de
l'arrety fedhral du 27 juin 1884 concernant l'enseignement professionnel
de Findustrie et des metiers. Les deliberations de la commission porteront
specialement sur ies points suivants: 1° le röglement touchant la repartition
de la subvention fhderale; 2° les moyens d'organiser la surveillance des
institutions subventionnees et les instructions ä donner aux experts ä cet
egard; 3° la nomination d'experts et leur repartition entre les diffhrents
genres d'etablissements d'enseignement professionnel. La commission est

composee de MM. Bendel, professeur (Schaffhouse); Louis Favre (Neuchätel);
Geigy, conseiller national (B;lle); Gonzenbach, colonel (St-Gall); Karrer,
conseiller national (Aarau); Rieter, colonel, conseiller aux Etats (Winter-
thour); Rütishauser (Geneve); Tieche, architecle (Berne) et Wuest,
conseiller national (Lucerne).
es. :L

Eisenbahnen. Es ist alle Wahrscheinlichkeit dafür vorhanden,
daß die Schweizerischen Westbahnen in nächster Zeit das Reformtarifsystem
adoptiren werden. — Laut c< St. Galler Tagbl. » haben die Vereinigten
Schweizerbahnen den Betrieb der Toggenburger Bahn für weitere 10 Jahre
übernommen. — Die verschiedenen Eisenbahngesellschaften der Schweiz
werden sich voraussichtlich über eine Verlängerung der Gültigkeitsdauer
der Retourbillets einigen. — Die Einnahmon der Uetlibergbahn beliefen
sich letztes Jahr auf Fr. 67,037 gegen P'r. 141,935 im Vorjahre.

Handelspolitisches, Handelsverträge, Handelsgesetz-
gebnng. Rumänien beabsichtigt, von ihren Handelskonventionen mit der
Schweiz und Oesterreich zurückzutreten. Näheres kann in einer folgenden
Nummer mitgetheilt werden.

Die französische Liga gegen die Getreidezölle benützte die
Feststimmung des Jahreswechsels, um mit ihren Argumenten über Brodvertheu-
rung durch eine öffentliche Kundgebung Eindruck zu machen. Bei einem
großen Theil des Publikums wird die beabsichtigte Wirkung nicht
ausbleiben, ob aber auch beim Parlament, dessen Mitglieder sich ohne Zweifel
schon längst ihren Wählern gegenüber engagirt haben?



Aus Deutschland vernehmen wir, che Fluth der Eingaben an Reichstag

und Reichskanzler betreffend Erhöhung der Getreidezölle steige stel--
fort höher und höher. Daneben werde aber auch die Erhöhung der Zölle
für Vieh und thierische Produkte gefordert — Alles im Namen des schwer
bedrückten Bauernstandes.

Dem Bestreben der nordamerikanischen Uaionsregierung, mit
särnmtlichen Mittel- und Südstaaten Amerikas, sowie mit den benachbarten
Inseln in Gegenseiligkeits-Yerlragsverhältnisse zu treten, wird arnerikanischer-
seits selbst der Sinn beigelegt, als handle es sich darum, aus der ganzen
westlichen Hemisphäre einen einzigen Zollverein zu bilden und dessen
Märkte den europäischen Produzenten zu entfremden. Es hält nicht schwer,
an die Möglichkeit eines solchen Planes zu glauben, denn derselbe paßt iu
den Rahmen der Monroe-Doktrin; auch hat der Gedanke eines amerikanischen
Zollvereins viel Berechtigung und viel Bestechendes. Um jedoch nach Außen
so einheitlich auftreten zu können, daß der fremden Produktion der Weg
nach der westlichen Zollunion abgeschnitten würde, bedarf es wohl einer
viel größereu Gleichheit der Entwicklungsstadien und der Konsumtionsverhältnisse

der einzelnen Glieder einer Union, als es heute noch jenseits
des Ozeans der Fall ist, so daß auch ohne die etwaige Zuthat von Gegenzügen

europäischer Politik der Schritt vom Plane bis zur Vollendung
außerordentlich gedehnt werden dürfte.

Italien und Schweden-Norwegen haben eine Uebereinkunfl
zum Schutze des Urheberrechtes an Werken der Literatur und Kunst
vereinbart.

Douanes etrangeres. — France. Le bureau d'Annecy en Savoie
vient d'etre ouvert ä rimportation et au transit de la librairie venant de

l'etranger. Les operations de l'espece eesseront d'avoir lieu au bureau de Pont-
de-la-Caille.

— ColoinMe. II resulte d'une loi votee par le congres Columbien, qu'il
est 6tabli des bureaux de douanes a Panama, Colon, Arauca et Orocne qui,
jusqu'alors, etaient ports francs. Les droits de douanes percus dans ces ports
seront ceux du tarif, avec une reduction de 40 °/o. (Moniteur beige.)

TeI6graplies. La ligne Saigon-Bangkok et le cable Bakia-Bio-de-Janeiro sont
interrompus, ainsi que les cables du Golfe persique dont la reprice du service parait
cependant devoir etre prochaine.

In Pfyn (Kt. Thurgauj wird ein öffentliches Telegraplienbureau errichtet.

VerschiedeiieH. Schweiz. Im Entlebuch, heißt es, sei die Hanfkniipferei
wieder in Aufnahme gekommen.

— In der Schweiz und im Vorarlberg sollen gegenwärtig im Ganzen 113 Besitzer
von S chiff'li s ti ckmas chin en sein, welche zusammen über ca. 650 Maschinen
verfügen. Das sächsische Voigtland soll etwa 50 solcher Ma=chinen aufzuweisen haben.

— In Chur wird die Gründung einer Ge < erbeschule angestrebt.

»i vers, Suisse. La Soeiete suisse des coyageurs de commerce compte aciuellc-
ment 972 membres. Le bureau de renseignements de cette soeietö n'a pas delivrd moins
de 7412 informations durant le dernier exercice annuel. Des negociations sont faites
pour la cession de ce bureau k la soeiete de la Suisse Orientale pour la sau regard? des
credits.

Situation de la Banque de France.
26 decembre 2 janvier 26 decembre 2 janvier

fr- fr- fr. fr.
Encaisse metall0 2,048,840,884 2,029,808,437 Circulation
Portefeuille 878,225.989 1,052,184^841 de billets 2,858,539,355 2,977,591.695
Avances sur nan-

tissement 296,899,269 304,178,748

Situation de la Banque nationale de ßelgique.
26 decembre 30 decembre 26 decembre 30 decembre

fr. fr. fr. fr.
Encaisse metailique 95,249,232 94,926,675 Circulation .337,269,040 353 355,110
Porteäeuille 288,252,525 302,954,730 Comptes eourants 69,116,678 68,072,177

Wochensituation der Deutschen Reichsbank.
23. Dezember 31. Dezember 23. Dezember ol.Dezembti

Mark. Mark. Mark. Mark.
Metallbestand 538,012,000 517,828,000 Notenumlauf 761,992,0(0 851,137,000
Wechsel 456 745,000 511,533,000 Taglich raihgt
Effekten 47,083,000 48,625,000 Verbindlichkeiten 237,565,000 267,542,000

Situation der Oesterreichisch-Ungarischen Bank.
23. Dezember 31. Dezember 23. Dezember 31. Dezember

österr. fl. osterr. ff. osterr. fl. osterr. Ii
Metallschatz. 202,308,003 205,390,308 Banknotenumlauf 372,474,120 375,725,03 0
Wechsel: Sofort fallige Ver-

auf das Inland 157,659,835 167,712,877 binrtJichkciteu 3,112,460 2,972,('51
auf d. Ausland 3,242,013 338,919

Lombard 31,117,190 34.220.100

Situation de la Banque d'Ängieterre.
27 decembre lef janvier 27 decembre 1er janvier

£ £ £ £
Erriisse metall6. 20,502,6/4 20,695,»96 Billets emis 35,534,700 35 562,555
Reserve de billets 10,800,050 10,525.345 Depots publics 8,412,102 9,101,82s
Effets pi avances 23,450^172 27,304.339 Depots particuliers 21,910,251 24,917,551
Valeur&publiques 13,162,619 13,162,619

Situazione deüa Banca nationale net regno d'ltaifa.
10 Dicembre 2(i Dicembre 10 Dicembre 20 Dicembre

L. I. L. L.
Moneta metallica 239,020,934 234,593,914 Circolazione. 514,631,908 510,293,313

Conti correnti a
Portafoglio 263,496,107 266,565,800 vista 32,103,894 59,306,65-'
Fondi pubblici e Conti correnti -a

titoli diversi 150,731,735 150,719,501 scadeuza 57,748,117 52,754,240

Privat-Anzeigen — Ännonces non offizielles
Zeilenpreis für Insertionen: die hallte Spaltenbreite 25 Cts., die ganze Spaltenbreite 50 Cts.

Le prir d'insertion est de is5 cL. la petite ligne, 50 cts. la ligne de la largeur d'une colonne.

JSehftPBsifmftcinnig
üotthardbahn-desellschart.

Kündigung- des 5°J0 Prioritäts-Anleliens II. Serie
vom 1. Januar 1873

im Betrage von Fr. 18,000,000.
Zufolge Beschlusses der Generalversammlung unserer Aktionäre vom

24. November 1883 kündigen wir hiermit von den von der Gesellschaft
aufgenommenen 5 °/o Prioritäts-Anlehen die IS. Sei*fe der Obligationen

im Betrage von Frauken, für welche
das vorbehailene Kundigungsrecht in Kraft getreten ist.

Die Kündigung erfolgt

zur ULIlolizaliliMig- aim .1 Jiili 18 @£5,
und es hört mit diesem Tage die Verzinsung der gekündigten Obligationen
II. Serie auf.

Hierbei stellen wir den Inhabern frei, an Stelle der Baar-Einlosung
die gekündigten Obligationen gegen 4 % Obligationen der Gotlhardbahn-
gesellschafl in Gemäßheit der Bedingungen umzutauschen, welche die
Uebernelimer des 4 °/o Anlehens bekannt geben werden.

Luzern, den 1. Januar 1885.
(M 2783 Z) öle Direktion der Gotthardbalin.

Gotthardbalm.
fiekaasntmachung ani «lie iktionare«

Die mit 1. Januar 1885 in Kraft tretenden revidirten Statuten der
Gotthaldbahngesellschaft vom 28. Juni 1884 können vom 8. Januar 1885
an bei unserer Hauptkassc in Luzern, sowie bei uusern übiigen Zahlstellen
unentgeltlich bezogen werden.

Luzern, den 26. Dezember 1884.
(M2804Z) öle Direktion der CfottharJbalm.

ISaSlS
äs Centfal Stellenvermittlungs-Bureau

des Schweiz. Kaufmännischen Vereins in Zürich

vermitteil kaufmännische Stellen (speziell auch Reiseposten), Associationen
und Vertretungen, sowie den Ankauf und Verkauf kaufmännischer Geschäfte.
— Filialen im In- und Auslande. — Soweit es sich um bezahlte Stellen
handelt, ist die VermilUung für die Herren Prinzipale gratis. — Anmeldungen
von Lehrlingskandidaten werden ebenfalls spesenfrei angenommen. o

LA GENEVOISE
Genfer LebensversicherimKS-Gesellschaft

Sitz Iii Genf: Rue de Hollande 10.

Herren Verwaltungsrath:
Aubert, L., eidgen. Oberst a. D., Präsident.
Cheneyiere, A., ehemaliger Nationalrath, iu Firma A. Cheneviere & C"
Darier-Key, J., in Firma Darier & C".
Galopin, A.
Humbert, E.,
Lenoir, D.,

» » Galopin freres & G'e.

» » E. Humbert & G'h
» » Lenoir Poulin & C'e.

Mussard, IL, Verwal1 ungsrath der Handelsbank.
Odier, James, in Firma Lombard, Odier & G".
Paccard, ('., » » Paccard & G".
Soret, L., Professor und Verwallungsrath der Gasindustrie-Gesellschaft.
Verdier, F., Advokat.

Versicherungen auf Lrbensdiuier, Geuiisrlitr. auf
bestimmte Zeitfrist etc.

4 u fgesc Iiobe11 e Kapitalien, sofort zu beziehen«!e
um) aufgeseluibene I.eibreuten.

A Iterspensions knsse.

En vente ä la libr. J. Dalp, ed. ä Berne. Code federal des obligations.
Terte allemand, frangais et italien. Ed. cert. auth. par l'autorite compet. Avec
table alphabetique, red. par M. R. Niggeler, cons. nat. Br. fr. 5, rel. toile
fr. 6 ot rel. demi-chagr. fr. 7. Prix de la table seule fr. 1.

Fabrique de boTtes soignees
or, argent, platine,

dans tons les genres et pour tons pays.
Joseph liisereuzi'.

7 Geneve.

BucRdruckerei
JENT & SEIFERT in Bern

übernimmt
alle vorkommenden Druckarbcilen.

Urnr* Die frühem Jahrgänge des Schweiz.
Handelsamtsblattes nebst aiph. Register
können gegen Einsendung des Betrages
von je Fr. 5. nachbezogen werden von
der Expedition ds. Bits.

a
Enregistiement de marques

f. mimi 0vmm!mk
Gravüre artistique et industrielle sur

metaux et bois.
Ibssiiis et cliches poar warpa» de fabri'jae

Opeciaiite: Poingons peur l'horioc-orie

Bi;chdnick<'rf i JBNT & REIFERT (Fjtp, des Schweiz. Handelsamtsblattes) in Bern. — Imnriroeric .TEXT & RKINKRT (Expedition de la Feutflc ofjßcielle sw.ts <- du cow-wrc /t Ber 'e


	

